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22. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung  Jer 20,7-9, 

2. Lesung Röm 12,1-2 

Evangelium Mt 16,21-27 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do  geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

Gedanken zum Sonntag 
Liebe Gemeinde, liebe Lesende, 

dieses Wochenende ist das letzte in den Sommerferien. Damit 

geht für viele Familien und Kinder eine Zeit der Erholung und 

Entspannung, der Urlaubsreisen und Besuche bei Freunden und 

Verwandten zu Ende.  

Und auch diejenigen, die nicht verreist waren, merken, dass sich 

das Leben zu normalisieren beginnt. Die Straßen und Geschäfte 

werden wieder voller, wir sehen in Nachbarschaft, im Stadtteil 

und in der Gemeinde Menschen, die wir längere Zeit nicht gese-

hen haben. Und wenn dann am Mittwoch die Schule wieder 

anfängt, beginnt für viele auch wieder das, was wir Alltag nen-

nen. 

Und in diese Situation hinein hören wir im heutigen Matthäus-

evangelium die Ankündigung Jesu von seinem Leiden und Ster-

ben. In Mt 16,21 spricht Jesus erstmals zu seinen Jüngern von 

seinem bevorstehenden schweren Weg nach und in Jerusalem, 

der mit dem Tod am Kreuz enden wird. 

Petrus kann das nicht akzeptieren. Sein Bild, seine Vorstellung 

vom Messias ist mit Macht und Kraft und Erfolg verbunden, nicht 

mit Verspottung, Leiden und Tod. Petrus nimmt Jesus zur Seite. 

Mit den Worten „Das soll Gott verhüten, Herr! Das darf nicht mit 

dir geschehen!“ versucht Petrus, Jesu Ankündigung etwas ent-

gegenzusetzen. 

Ich finde die Reaktion des Petrus überaus menschlich. Leid und 

Tod zu verhindern – das sollte doch in unser aller Interesse sein. 

Oder? 

Die Reaktion Jesu auf die Intervention des Petrus hört sich wirk-

lich hart an: „Tritt hinter mich, du Satan! Ein Ärgernis bist du mir.“ 

  

Wer möchte das über sich hören? 

 

Jesus weist Petrus also scharf zurück: Gottes Weg entspricht 

nicht menschlichen Vorstellungen von Stärke. Der Messias rettet 

nicht durch Gewalt, sondern durch Hingabe und Liebe.  

Und auch das Ende ist nicht Golgatha, sondern die Auferste-

hung. Jesus selbst kündigt in Mt 16,21 an, dass er „am dritten 

Tag auferweckt werden“ wird.  

Aber wie sollte das Petrus ermessen können?  

Wie können wir das heute ermessen? 

Damals wie heute gilt die Aufforderung, das eigene Kreuz auf 

sich zu nehmen, wenn wir Christus nachfolgen wollen. Das ist 

der Preis, günstiger geht es nicht.  

Christsein bedeutet deshalb für mich aber nicht, Leid um des 

Leidens willen zu suchen. Vielmehr verstehe ich Nachfolge als 

die grundsätzliche Bereitschaft, aus einer liebevollen Grundhal-

tung Verantwortung zu übernehmen, für andere einzustehen und 

am Guten festzuhalten, auch und gerade dann, wenn es etwas 

kostet.     

Jesu Wort vom „Gewinnen der ganzen Welt“ stellt schließlich in 

der Welt geltende Maßstäbe infrage. Erfolg, Besitz und Aner-

kennung können unser Leben bereichern, aber sie geben ihm 

nicht automatisch Sinn.  

Herauszufinden, was Gottes Wille für mein eigenes Leben ist, 

darin besteht eine lebenslange Aufgabe. 

Wie gut, dass uns Paulus in der zweiten Lesung einen Rat gibt: 

„Passt euch nicht den Maßstäben dieser Welt an, sondern lasst 

euch von Gott verändern, damit euer ganzes Denken neu ausge-

richtet wird. Nur dann könnt ihr beurteilen, was Gottes Wille ist, 

was gut und vollkommen ist und was ihm gefällt.“ (Röm 12,2, 

Hoffnung für alle) 

Vielleicht ist ja gerade jetzt, wo der Alltag uns noch nicht ganz 

wieder hat, eine gute Zeit, unser Denken neu auszurichten? 

Lassen wir uns von Gott verändern… 
Einen erholsamen Sonntag wünscht 

Gemeindereferent Johannes Nöhre 



  
 

 Unsere Gottesdienste 
  

   

 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

 Heinz Klaus Krones, 84     St. Josef   

 

 

 

Sa 29.08. 
   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Alex) 
verst. Thomas Engels 

   

   

22. Sonntag im Jahreskreis 30.08. 
Jer 20,7-9, Röm 12,1-2, Ev: Mt 16,21-27 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor Pulger) 
   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
   

   

Mo 31.08. 
   

16:30  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Stille Anbetung 

   

17:00  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe 

   

   

Di 01.09. 
   

09:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe 
   

10:30  St. Suitbert Hl. Messe 
   

   

Mi 02.09. 
   

08:00  St. Suitbert Schulgottesdienst 
   

09:00  St. Georg Hl. Messe 
   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   

17:30  St. Josef Quartier Rosenkranzgebet 
   

   

Do 03.09. 
   

08:30  Herz Jesu Einschulungsgottesdienst  
der Klassen 1a u. 1b  

   

09:00  St. Suitbert Hl. Messe (Männergruppe) 
   

10:00  Ev. Christuskirche 
Kupferdreh 

Einschulungsgottesdienst  
der Josefschule 

   

10:00  Städt. Grund-
schule Überruhr-
Hinsel 

Einschulungsgottesdienst 

   

10:30  St. Barbara Hl. Messe (kfd) 
   

10:30  Herz Jesu Einschulungsgottesdienst der Klassen 
1c + 1d 

   

18:00  St. Mariä Geburt Theresiengottesdienst 
   

   

Herz-Jesu-Freitag 04.09. 
Kollekte: Priesterausbildung 

   

08:00  St. Georg Schulgottesdienst der Georgschule 
   

11:15  Regenbogenhaus 
- Überruhr 

Gottesdienst (hausintern) 

   

17:30  St. Josef Quartier Rosenkranzgebet 
   

19:00  Ev. Christuskirche 
Kupferdreh 

ökum. Andacht   
"Stille Zeit nach lauter Woche" 

   

   

Sa 05.09. 
   

10:30  Altenheim  
St. Georg 

Kath. Gottesdienst (Pator Pulger) 

   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
   

15:00  St. Suitbert Tauffeier von Felix Lenzen,  
Emma Ogechi Iheanacho,  
Theo Lehmhecker u. Marie Edith Nowitzki 

   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Jijoy) 
SWG verst. Nanni Krottenmüller 
verst. Ehel. Steimel 

   

18:00 Marienheim  
Dilldorf 

Vesper zum Auftakt des Gemeindefestes 

   

   

23. Sonntag im Jahreskreis 06.09. 
Ez 33,7-9, Röm 13,8-10, Ev: Mt 18,15-20 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pastor P. Alex) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex) Familienmesse 
   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
JG verst. Stephan Semmerling 
JG Elfi Anders 
verst. Ehel. Luise u. Kurt Pruka 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor Pulger) 
   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
SWG verst. Karin Spehl 

   

15:00  Herz Jesu Tauffeier von Mats Hendric Wieschalla, 
Emma Linneweber u. Mila Kaiser 

   

15:00  ev. Pauluskirche 
Heisingen 

ökum. Tiersegnungsgottesdienst  
Außengelände 

   



Kirche / GH Herz Jesu 
Alte Hauptstr. 61/64 
45289 Essen 

Kirche / GH St. Mariä Geburt  
Dilldorfer Str. 34/ 
Rathgeberhof 3  
45257 Essen 

 

 

Unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsorte (GH = Gemeindeheim, weitere Orte auf unserer Homepage) 

 

Herzlich willkommen 

 

 

 

Kirche / GH St. Georg 
Heisinger Str. 478/480 
45259 Essen 

Kirche / GH St. Barbara 
Nöckersberg 69 
45257 Essen 

Kirche / GH St. Suitbert 
Klapperstr. 70 
45277 Essen 

GH St. Josef 
Heidbergweg 18b 
45257 Essen 

Altenpflegeheim St. Georg 
Fährenkotten 15 
45259 Essen 

Quartier St. Josef  
Heidbergweg 33 
45257 Essen 

Marienheim 
Hinseler Hof 24 
45277 Essen 

Karmelitenkloster 
Oslenderstraße 4 
45257 Essen 

Krankenhaus St. Josef 
Heidbergweg 22-24 
45257 Essen 

 
 

 

Mi 02.09.  

 14:30-
16:30 

Spielenachmittag  

Zum gemeinsamen Spielen, einem schönen 

Nachmittag in geselliger Runde lädt die kfd 

Herz-Jesu ins Gemeindeheim ein. Es können 

eigene Spiele mitgebracht werden, Männer 

sind herzlich willkommen. Der Raum ist auch 

mit Rollstuhl oder Rollator zugänglich. 

   

Sa 05.09.  

So 06.09. Kuchenspenden für das Gemeindefest  

in St. Mariä Geburt 

Für die Cafeteria beim Gemeindefest bitten wir 

noch um Ihre Kuchenspende, denn was wäre 

ein Fest ohne Kuchenvielfalt. Wenn Sie einen 

Kuchen, eine Torte oder Muffins spenden 

möchten, bitten wir Sie, sich in die Liste einzu-

tragen, die hinten in der Kirche ausliegt. Die 

Kuchen können am 6. Sept. morgens im Mari-

enheim abgegeben werden. 

An dieser Stelle schon einmal herzlichen Dank 

für Ihre Spende. 

   

Sa 05.09.  

So 06.09 Der nächste Verkauf von fair gehandelten 

Lebensmitteln findet nach dem Wochenend-

gottesdiensten in Dilldorf und Byfang statt. In 

Dilldorf findet der Verkauf an dem Sonntag im 

Marienheim statt. 

   

So 06.09.  

 11:00 Ausstellung in der Pfarrkirche Herz Jesu: 

Jin Jiyan Azadî - Frau Leben Freiheit 

geöffnet täglich von 10:00 - 18:00  

Die Ausstellungseröffnung findet in der Kirche 

im Rahmen des Sonntagstreffs im Anschluss 

an die hl. Messe statt. 

   

Mi 09.09.  

 18:30 Lesung: Gedichte vom Leben. 

„Von der Unterdrückung zur Freiheit. Ein stei-

niger Weg hin zur Selbstfindung in Deutsch-

land“. (Mit Leyla Laçin) Ort: Gemeindeheim 

Herz Jesu. 

   

Do 17.09.  

 10:00 Die Kolpingsfamilie Essen-Kupferdreh lädt 

zu einem Tagesausflug mit Besichtigung der 

Ausstellung "Mythos Baum" im Gasometer 

Oberhausen und gemeinsamen Mittagessen 

ein. 

Treffpunkt ist das Gemeindeheim St Josef 

(Heidbergweg 18b) Anmeldung bis zum 07.09. 

bei Fam Dommers Tel 0201/484619. 

   

Fr 18.09.  

 17:00 Die Kolpingsfamilie Essen-Kupferdreh lädt 

ein zum alljährlichen Kartoffelfeuer bei Familie 

Westhoff. Ein schönes Erlebnis für Jung und 

Alt. Toben, spielen und gemeinsam Lagerfeu-

erlieder singen wie in alten Zeiten. Herzliche 

Einladung. Anmeldung bei Fam Dommers Tel 

0201/484619 

   

So 20.09.  

 17:00 Vortrag & Gespräch: Jineolojî -  

„Die Wissenschaft der Frauen und des Le-

bens - Was hat das mit mir zu tun?“ 

(Mit Lena Hackmann) Ort: Gemeindeheim Herz 

Jesu. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Herzlich willkommen 
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Personalia 

Unser Kirchenmusiker Dirk Homberg wird zum 30.09.2026 
aus dem Dienst ausscheiden, da er eine neue Aufgabe im 
Münsterland übernehmen wird.  
Wir danken ihm von Herzen für seinen langjährigen Dienst in 
unserer Pfarrei und wünschen ihm für seine neue Aufgabe 
alles Gute und Gottes Segen!  
Seine Stelle haben wir bereits neu ausgeschrieben. Dennoch 
müssen wir realistischerweise davon ausgehen, dass sie eine 
Weile vakant bleiben wird. Das stellt uns insofern vor eine 
besondere Herausforderung, als unser zweiter hauptamtlicher 
Kirchenmusiker Friedhelm Schüngel eigentlich am 31.01.2027 
in den Ruhestand treten wollte. Dankenswerterweise hat er 
sich bereit erklärt, seinen Renteneintritt noch um ein paar 
Monate herauszuschieben.  
Und auch die Ehrenamtlichen und Honorarkräfte, ohne die wir 
schon seit längerem nicht mehr auskommen und die das 
musikalische Leben unserer Pfarrei auf ganz eigene Weise 
bereichern, haben signalisiert, dass sie mithelfen wollen, die 
entstandene Situation so gut es geht zu meistern. Nichtsdes-
toweniger werden wir in den kommenden Wochen und Mona-
ten damit rechnen müssen, dass wir hie und da einmal ohne 
instrumentale Begleitung singen müssen.  
Denen, die uns in dieser Übergangszeit tatkräftig unterstützen 
und dazu beitragen, dass die anstehenden Aufgaben gut 
bewältigt werden können, schon jetzt ein herzliches „Danke-
schön“.  
Und an alle anderen die Bitte um Verständnis, wenn es an 
irgendeiner Stelle einmal nicht so laufen sollte, wie wir es aus 
der Vergangenheit gewohnt sind. 

 

 

Nachhaltiger Alltag  
Müll vermeiden: 

Achten Sie beim Einkauf auf Mehrwegverpackungen und 
reduzieren Sie unnötigen Plastikmüll.  
Bewusster Konsum: 
Reparieren Sie defekte Gegenstände und nutzen Sie Repair-
Cafes. 

aus:www.nabu.de 
Eine-Welt-Kreis der Pfarrei 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
225 Jahre Gottesdienst in Dilldorf  
Kirchweih- und Gemeindefest in Dilldorf 

Das traditionelle Kirchweih- und Gemeindefest fällt in diesem 
Jahr mit einem Jubiläum zusammen. Denn vor 225 Jahren 
wurde in Dilldorf der erste Gottesdienst gefeiert. Für die rund 
75 Jahre später errichtete Kirche wurde als Schutzpatronin 
die Gottesmutter Maria gewählt. Darum wird Jahr für Jahr 
zum Festtag Mariä Geburt das Patrozinium als Gemeindefest 
gefeiert.  
So wird herzlich eingeladen zum Kirchweih- und Gemeinde-
fest am Sa 05.09.u. So 06.09. Zum Auftakt findet am Sams-
tag um 18.00 am Marienheim, unter dem Zeltdach eine 
feierliche Vesper statt. Danach ist frohes Beisammensein bei 
guter Laune, heiteren Beiträgen und köstlichem Essen. Weite-
re Höhepunkte werden vorbereitet. Auch Darbietungen der 
Tanzschule SCALA11 sind wieder geplant.  
Mit einem festlichen Familiengottesdienst um und in der Kir-
che St. Mariä Geburt wird das Gemeindefest am Sonntag 
fortgesetzt. Kinder vom Kindergarten St. Josef werden aktiv 
an der Gestaltung mitwirken. Danach geht es rund um die 
Kirche und das Marienheim weiter. Ein buntes Programm mit 
vielen Überraschungen für Groß und Klein erwartet die Gäste. 
Aktiv vertreten ist auch die Jugend mit einem spannenden 
Trödelmarkt. Sowohl an der Kirche als auch am Marienheim 
gibt es wie gewohnt allerlei Leckeres, mit Pommes und Ge-
grilltem sowie erfrischenden Getränken. Am frühen Nachmit-
tag lockt die Cafeteria im Marienheim mit einer reichhaltigen 
Kuchenauswahl. Und wie immer ist die große Tombola mit 
einem Berg von Gewinnen ein beliebtes Highlight am Sonn-
tag. Auf viele schöne Begegnungen freuen sich die Veranstal-
ter, vertreten durch: G. Kollenberg, Tel. 0201- 481435 
 

 


